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Änderungsantrag zu WP-01-K1

Von Zeile 1126 bis 1128 einfügen:
und Düngemitteln. Der Pestizideinsatz soll EU-weit bis 2030 halbiert werden, um die EU-Farm-to-

Fork-Strategie umzusetzen.Weiter wollen wir zeitnah darauf hinwirken ,den Gebrauch aller

Neonicotinoide zu unterbinden. Wir setzen hier auf Innovation, Digitalisierung sowie

einkommenswirksame Honorierungen von Umweltleistungen. Und 

Begründung

Im April 2018 wurden wegen Bienengefährlichkeit die drei gefährlichsten Neonicotinoide in der EU

verboten.Diese dürfen aber weiter in Gewächshäusern genutzt werden,wo sie weiter auch in den

Wasserkreislauf gelangen können.Neonicotinoide sind nicht nur gefährlich für Bienen ,sondern auch

für andere Inskten,Fledermäuse und Singvögel.NABU und Greenpeace setzen sich lange für ein

Verbot ein.

https://www.nabu.de/umwelt-und-ressourcen/pestizide/24125.html
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